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die Mode der Frau

mitmachen würde

Poetischer
Cocktail

Und mögen noch so schön die ersten
Veilchen winken,

So trag ich unbeirrt doch noch ein
Weilchen Finken.

Es schlägt infolge der erhöhten Hundesteuer
Gar manchem Hund die Todesstunde heuer.

Wozu die Heirat noch verschieben lang,

Wo wir uns doch so innig lieben, Schang?

Das ist's, was man ein Wunder heisst,

Wenn sich ein Mensch als Hund erweist.

Ich weiss, dass, wollt ich alle Lüste meiden,

Ich an Verdrängung müsste leiden, Owa

Schlechte Zeiten

Ein Scheck- und Wechselfälscher

jammert:
«Zehn Jahre habe ich gelernt und

geschuftet! Kann die Unterschriften

von hundert berühmten Bankiers
täuschend ähnlich nachahmen und jetzt

jetzt auch die Pleite.»
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